
 

 

Liebe Kolleginnen!  
Liebe Kollegen! 

Die Nationalratswahl 
steht bevor und viele von 
uns, sind intensiv mit der 
Vorbereitung und Ab-
wicklung dieser Wahl be-
schäftigt.  

Auch wir  von der FCG-
Younion Landesfraktion 

sagen danke, für eure großartigen Leistungen, wel-
che ihr damit für die Demokratie erbringt. Wie kürz-
lich Bundespräsident Van der Bellen sagte, ist der 
Wahltag der größte Feiertag in der Demokratie. Si-
cherlich müssen viele Kolleginnen und Kollegen an 
diesem Feiertag arbeiten, aber ihr erbringt damit je-
ne Arbeit, die die Erhaltung der Demokratie sichert. 
Wie auch jene MitarbeiterInnen in den Spitälern und 
Pflegeeinrichtungen, welche durch ihre Arbeit auch 
an Wochenenden und Feiertagen dazu beitragen, 

dass Menschen gesund werden und fürsorglich ge-
pflegt werden.  

Wir sind überzeugt, dass die Gemeindebediensteten 
eine große und wichtige Arbeitnehmergruppe in 
Oberösterreich sind. Dies sollte auch seinen Nieder-
schlag in den Gesetzgebungsorganen im Land und 
Bund finden. Gemeindebedienstete findet man je-
doch ganz selten auf den Wahllisten der Parteien. 

Daher freut es uns ganz besonders, dass sich eine von 
uns, als Kandidatin der heurigen Nationalratswahl 

stellt. Die Vorsitzende-Stellvertreterin der FCG in der 
Younion Oberösterreich Bettina Zopf steht als Kandi-
datin auf der Liste Kurz-ÖVP  im Regionalwahlkreis 
Traunviertel und auch auf der Oberösterreich Liste.  

Bettina Zopf hat in den letzten Jahren sehr viel für 
die Gemeindebediensteten und unsere Fraktion ge-
leistet.  So war sie die Verhandlerin für die FCG bei 
den Gehaltsverhandlungen   für den Pflegedienst. 
Weiters hat sie Vorträge für das Zeitwertkonto oder 
Pensionsinformationsveranstaltungen organisiert. 

 
Sie setzt sich gemeinsam mit mir sehr intensiv 
für gute Ergebnisse bei den DRÄG-Ver-
handlungen ein. Die Vordienstzeitenanrechnung 
war ihr ein besonderes Anliegen.  Und sie liefert 
tolle Beiträge für unsere FCG Zeitung „Netz-
werk“. Vieles weitere könnte ich noch anführen, 
aber ich denke, dass ja sehr viele wissen, wie 
umtriebig Bettina ist.  

Es wäre eine besondere Anerkennung für Betti-
na Zopf, wenn sie sehr viele Vorzugsstimmen 
bekommt.  Daher ersuchen wir alle Gemeinde-
bediensteten, welche die Liste Sebastian Kurz – 
die neue ÖVP  wählen, im Vorzugsstimmen-Feld 
der Landesparteiliste den Namen „Zopf“ ein-
zutragen.  Mit der Vorzugsstimme für Bettina 
stärken sie auch die Interessensvertretung für 
alle Gemeindebediensteten in Oberösterreich! 

Euer 

 

 

Alfred Luger  
FCG / younion - Landesfraktionsvorsitzender 
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Deshalb geben wir Bettina Zopf  
unsere Stimme: 

Bettina Zopf setzt sich besonders für die Inte-
ressen der Gemeindebediensteten ein. Deshalb 
unterstützen wir persönlich mit unserer Vor-
zugsstimme Bettinas Nationalrats-Kandidatur 
und ersuchen auch unsere Kolleginnen und Kol-
legen in allen Gemeinden darum.  

 
Bettina Zopf und Ehrenobmann Alfred Frühwirt und 
FCG-younion Landesobmann Alfred Luger – starke 
Stimmen für die Gemeindebediensteten. 



 
 
 

 

  

 
 
 
Christian Wittinghofer 
Stv. Vors. der FCG/younion-Landesfraktionsleitung 
 

Spitalgeldversicherung für 

Spitalsaufenthalte nach ei-

nem Unfall 

Falls ein Gemeindebediensteter durch einen (Frei-
zeit)Unfall verletzt wird und ein Spitalsaufenthalt 
notwendig ist, haben Gewerkschaftsmitglieder ab 
dem 1. Tag der stationären Behandlung Anspruch 
auf  ein  Taggeld  von  4,00  Euro  täglich,  sofern der   

Krankenhausaufenthalt mindestens vier Tage 
beträgt. Insgesamt ist die Versicherungsleistung 
mit € 308,00 pro Jahr (entspricht 77 Tagen) be-
grenzt. 

Bitte beachten: 

Durch deinen Unfall notwendig gewordene wie-
derholte stationäre Krankenhausaufenthalte in-
nerhalb eines Jahres, gerechnet ab dem 1. Auf-
enthaltstag, werden zusammen gezählt! Auch 
Reha-Aufenthalte gelten als eine Fortsetzung 
der stationären Krankenhausaufenthalte. 

Formulare sind auf der Homepage 
www.younion.at unter „ÖGB - Solidaritätsversi-
cherung“ zu finden.  

Mitgliedschaft bei der younion lohnt sich! 
 

 

Deshalb kandidiere ich für 
den Nationalrat… 

Netzwerke aufbauen und nützen … 
Der Kontakt zu den politischen Entscheidungsträgern in 
Bund und Land ist für die Interessensvertretung der 
Gemeindebediensteten wichtig und vorteilhaft.  

Agieren statt reagieren … 
Positive Mitbestimmung bei der Gesetzbildung von Be-
ginn an ist besser, als die Behandlung von fertigen Kon-
zepten. 

Arbeitnehmerrechte stark vertreten … 
Die Wertigkeit der Arbeitnehmer und damit auch der 
Gemeindebediensteten ist in den letzten Jahren in 
der Politik vielfach zu gering geschätzt worden. Was 
wäre der öffentliche Dienst ohne motivierte und fair 
behandelte Mitarbeiter. Die Verwaltungsreform darf 
nicht auf dem Rücken der Bediensteten umgesetzt 
werden. 

Ein starkes Team, eine starke Stimme für die Ar-
beitnehmer: ÖAAB-Bundesobmann und NR-
Spitzenkandidat der ÖVP Oberösterreich August 
Wöginger, Bettina Zopf und Sebastian Kurz. 

Wir handeln. In Eurem Interesse.

 
 

Wichtige Tipps 
für die Praxis 
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